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218—201.
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Yon den 3 Kriegen ist der schwerste der zweite
(326—304.) Niederlage der Römer in den cau-
dinisehen Pässen 321 (der Samniterfeldherr Pon¬
tius). — In der Schlacht bei Sentinum (295)
werden die verbündeten Samniter und Gallier ge¬
schlagen.

Zwischen den 1. und 2. Samniterkrieg fällt der letzte
Latinerkrieg (339—337). (Der strenge T. Manlius
Torquatus; Opfertod des Decius).

Krieg Roms mit Tarent, das den König Pyrrhus
von Epirus in Sold genommen. Siege des Pyrrhus
über die Römer bei Heraclea am Siris (280) und bei
Ausculum in Apulien (279). Cineas. — Fabricius. —

Pyrrhus, bei Benevent von M’. Curius Dentatus ge¬
schlagen (275), verläfst bald darauf den Boden Italiens;
Tarent fällt in die Hände der Römer.

Ganz Mittel- und Unteritalien (bis nordwärts zu den
Fliifschen Macra und Rubicon) gehorchen der Herr¬
schaft der Römer.

Der erste punische Krieg. Die Römer geraten auf
Sicilien (die Mamertiner) mit den Karthagern in
Kampf.

Erster Seesieg der Römer unter Führung des
Duilius über die Karthager bei Mylae (im
nördl. Sicilien). Enterbrücken.

Regulus, der die Karthager in einer grofsen Seeschlacht
bei Ecnomus geschlagen und dann nach Afrika über¬
gesetzt war, wird von den Karthagern (Xan-
thippus) besiegt und gefangen genommen.
Wechselndes Kriegsglück; im letzten Teil des Krieges
ist Hamilcar Barkas Oberbefehlshaber der
Karthager.

Seesieg des C. Lutatius Catulus über die Kar¬
thager bei den aegatischen Inseln. (Dem Nord¬
westen Siciliens vorgelagert.) Im Frieden wird Sicilien
römische Provinz.

Der zweite punische Krieg. — Die Römer treten der
Ausbreitung der karthagischen Herrschaft in Spanien
entgegen, als Hannibal Sagunt angreift und erobert.
Hannibal geht über die Pyrenaeen, überschreitet die
Rhone und die Westalpen und siegt über die
Römer in dem Reitertreffen am Ticinus und in der
Schlacht an der Trebia.

Sieg Hannibals über den Konsul Flaminius am
trasimenischen See (Etrurien).

An weiteren Siegen wird er durch den Diktator Q.
FabiusMaximus Cunctator(„Roms Schild“) gehindert.


